Planung   Kirchenfenster – Pausenhallenfenster
· Kirchenfenster Einstieg: Kirche in der Umgebung mit klassischen Bleiglas-/ Buntglasfenstern besuchen: 

Katholische St.-Ludgerus-Kirche und evangelische Ludgerikirche in Norden

mit Gottesdienst

und kleiner Führung zur Symbolik der Fenster

· .Zusammenhang 
Ort – Inhalt / Bedeutung des Ortes – Gestaltung 

Reflexion der Eindrücke und Gefühle, die man in der Kirche hat, der religiösen Bedeutungen, persönlichen Empfindungen und wie sie sich in den Fenstern ausdrücken (AB)
· zeitgenössische Buntglasfenster evangelische Kirche Leezdorf mit Bericht von Beteiligten
Fenster wurden von Gemeindemitgliedern entworfen und selbst hergestellt.

Vorbereiten mit Emmausgeschichte aus Kinderbibel

Anschl. Reflexion des Gesehenen und Erfahrenen mit AB

· Besuch in der neuapostolischen Kirche Leezdorf mit abstrakten Buntglasfenstern

· Verarbeitung der Eindrücke in eigenen Entwürfen von Kirchenfenstern auf Umrissen gotischer Fenster: traditionelle, moderne oder gegenstandslose Gestaltung

· Übertragung auf die Schule, speziell auf die Pausenhalle:

· Was findet dort statt?

· Wann ist man dort?

· Was macht man dort?

(morgens Ranzen abstellen, Regenpause, Strafe absitzen, Adventssingen, Gestaltungstag etc.)

· eine Woche lang: 
Erspüren der Raumgefühle mit Beobachtungsaufträgen, in Stichworten festhalten, z. B.

· Was sieht man?

· hört?

· riecht?

· fühlt?

· auch Helligkeit, Temperatur, Luft

· Was spürst du?

· Wie fühlst du dich? (z. B. Höllenlärm, Kopf schwirrt, Fenster sind beschlagen)

· Möglichkeiten, mit abstrakten Bildern bestimmte Wirkungen zu erzielen, Aussagen zu verwirklichen, etwas auszudrücken (Bilder zu Adjektiven, Adjektive zu Bildern)
Bildbetrachtung und Bildexperimente

· Umsetzung der Raumerlebnisse (Pausenhalle) in Bildideen

· Entscheidung für eine (anfangs auch mehrere) Situation, ein Erlebnis, ein Gefühl, einen Eindruck. Je spezieller und enger / konzentrierter der Begriff oder Eindruck ist, desto signifikanter wird die Bildgestaltung, desto konzentrierter, evtl. auch abstrakter.

· mehrere Entwürfe skizzieren, auch ruhig für mehrere Themen

· Entscheidung für einen Entwurf und Realisation mit Windowcolor-Konturenfarbe und Transparentpapierfetzen mit Kleister an den Pausenhallenfenstern

· Abschluss:  Vorstellung der fertigen Werke, Reflexion des Arbeitsprozesses,

Fertigen von Titelkarten als Erläuterung für Betrachter

(Vorschläge, wie man Window-Color-Bilder entfernen kann (aus dem Internet gesammelt, noch nicht selbst erprobt, also ohne Gewähr:

· mit Dampfreiniger

· mit Schaber für Ceran-Kochfeld

· mit Föhn

Das gekleisterte Transparentpapier lässt sich problemlos abziehen.)

